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Pressemitteilung 
 
München, 18.10.2007 
 
 
Erstes privatwirtschaftlich finanzierte Geothermiep rojekt 
im bayerischen Molassebecken 
 
Hierzu gründet RENERCO mit SachsenFonds und HOCHTIE F eine 
Gesellschaft zur Entwicklung geothermischer Projekt e in 
Deutschland. 
 

Bis vor kurzem führte die Geothermie unter den regenerativen Energien in 

Deutschland ein Schattendasein. Zu Unrecht, verfügt sie doch über das 

vielfache Potential, langfristig den deutschen Strom- und Wärmebedarf 

absichern zu können. Zudem ist sie im Gegensatz zur launischen Wind- 

oder Sonnenenergie vollständig grundlastfähig. Im Rahmen des 

Erneuerbare Energien Gesetz (EEG) sind die Rahmenbedingungen 

geschaffen, der Geothermie in Deutschland nun aus den Startlöchern zu 

helfen. 

 

RENERCO arbeitet mit dem Partner SachsenFonds seit 2004 an der 

Entwicklung geothermischer Projekte im bayerischen Molassebecken, 

einem der interessantesten Bereiche in Deutschland für die 

geothermische Nutzung. Für das erste Projekt „Dürrnhaar“ im Landkreis 

Aying bei München sind alle erforderlichen Genehmigungen eingeholt. 

Die letzten Vorbereitungen für die erste Bohrung laufen auf Hochtouren. 

Noch im November wird sich dort der Bohrmeißel mit modernster 

Tiefbohrtechnik der Firma Herrenknecht drehen. Geplant ist an diesem 

Standort die Errichtung eines 5-MW-Kraftwerkes mit einem 

Investitionsvolumen von 30-35 Mio. €. Dieses Projekt stellt das erste 

vollständig privatwirtschaftlich finanzierte Geothermieprojekt im 

Molassebecken dar. 

 

SachsenFonds und RENERCO haben sich im bayerischen 

Molassebecken über 10 Bergrechte gesichert und damit die Möglichkeit, 

in den nächsten Jahren eine Vielzahl Projekte zu realisieren. 

 

Geothermische Projekte erfordern großen Kapitaleinsatz und beinhalten 

im Vergleich zu anderen Vorhaben der regenerativen Energie höhere 

Entwicklungsrisiken, bieten jedoch mittel- und langfristig große Chancen. 

Insbesondere die Entwicklung eines Standortes unter optimaler Nutzung 

der Wärme stellt – neben der Stromerzeugung – das aussichtsreichste 

Potential dar. 
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Mit der HOCHTIEF AG hat RENERCO einen hochkarätigen Partner 

gefunden, um gemeinsam mit SachsenFonds die Süddeutsche 

Geothermie Projekte GmbH & Co. KG (SGG) als Entwicklungs-

gesellschaft für Geothermieprojekte zu gründen. RENERCO und 

SachsenFonds halten daran jeweils 30% der Anteile, HOCHTIEF selbst 

40%. Die Gründung steht noch unter Vorbehalt der zuständigen 

kartellrechtlichen Aufsichtsbehörden. 

 

HOCHTIEF wird nicht nur die Personal- und Kapitalbasis der Gesellschaft 

weiter stärken, sondern neben dem breiten Erfahrungsschatz einer der 

weltweit größten Baudienstleister eine eigene, neue Tiefbohranlage in die 

Partnerschaft einbringen. 

 

Damit sind die Partner unabhängig vom derzeit hart umkämpften Markt 

der Tiefbohranlagen. Die geplante Einbindung eines weiteren, 

baugleichen Bohrgerätes der Firma H. Angers, die das Projekt in 

Dürrnhaar abteuft, wird die SGG zusätzlich in die Lage versetzen, 

mehrere Projekte parallel bearbeiten zu können. 

 

Die Partner planen mit der SGG die Entwicklung des eigenen Portfolios 

von Bergrechten mit dem Ziel, dort zunächst Geothermiekraftwerke als 

Initialinvestition für den weiteren Standortausbau zu errichten. Darüber 

hinaus sieht sich die SGG gut positioniert, an diesen Standorten 

Wärmekonzepte für industrielle und gewerbliche Abnehmer entwickeln 

und anbieten zu können und damit eine nachhaltige Nutzung der 

Erdwärme zu sichern. 

 

Die Kompetenz der SGG überstreicht die gesamte Explorationsphase 

eines geothermischen Projektes über die Errichtung von Kraftwerken, 

Wärmezentralen bis hin zum anschließenden langfristigen Betrieb und 

Betriebsführung solcher Anlagen. 

 

Die SGG versteht sich daher auch als potentieller Partner für andere 

Bergrechtsinhaber, die auf dem langen Weg zur erfolgreichen 

Realisierung eines Geothermieprojektes Unterstützung brauchen, sei es 

in technischer, planerischer oder finanzieller Hinsicht.  
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HOCHTIEF ist einer der führenden internationalen Baudienstleister. Mit knapp   
47 000 Mitarbeitern und Umsatzerlösen von 15,51 Mrd. € im Geschäftsjahr 2006 
ist das Unternehmen auf allen wichtigen Märkten der Welt präsent. In den USA – 
dem größten Baumarkt der Welt – ist HOCHTIEF über die Tochtergesellschaft 
Turner die Nummer 1 der General Builder. In Australien ist der Konzern mit der 
Tochter Leighton Marktführer. Mit Leistungen in den Bereichen Entwicklung, Bau, 
Dienstleistungen, Konzessionen und Betrieb wird die komplette 
Wertschöpfungskette des Bauens abgedeckt. Weitere Informationen unter 
www.hochtief.de/presse. 
 
Die RENERCO Renewable Energy Concepts AG  ist seit 1994 im Bereich 
Erneuerbare Energien tätig. Neben der Projektierung und Errichtung von 
Erneuerbaren Energienanlagen als Generalunternehmer gehören zum 
Leistungsspektrum der RENERCO AG die technische und kaufmännische 
Betriebsführung von Stromerzeugungsanlagen. Die RENERCO AG hat hierbei 
ihre Schwerpunkte in den Bereichen Windenergie sowie seit einigen Jahren auch 
Geothermie und Photovoltaik. Darüber hinaus hält die RENERCO AG 
ausgewählte Beteiligungen an Wind- und Wasserkraftwerken sowie an 
Photovoltaikanlagen in verschiedenen europäischen Ländern.  
Insgesamt hat die RENERCO AG an der Realisierung von 500 
Windenergieanlagen mit einer Leistung von über 600 MW mitgewirkt.  
Im Bereich der Geothermie ist RENERCO seit 2004 im Süddeutschen 
Molassebecken engagiert und hat erste Standorte bis zur Bohrreife geführt. 
RENERCO gehört mehrheitlich zum australischen Babcock & Brown-Konzern. 
Babcock & Brown ist ein weltweit tätiges Investment- und Beratungsunternehmen 
mit einem Umsatz von 1,3 Mrd. € im Geschäftsjahr 2006 und einem 
umfangreichen Engagement im Bereich der regenerativen Energien. 
 
Die SachsenFonds-Gruppe  mit Sitz in Haar bei München, ist ein 
Finanzdienstleistungsunternehmen mit einem vielfältigen Produkt- und 
Dienstleistungsangebot im Bereich strukturierter Kapitalanlagen. Der Fokus liegt 
auf der Konzeption, Emission und Verwaltung von geschlossenen Publikums-
Fonds und Fonds für institutionelle Investoren sowie der Übernahme von Asset 
Management-Funktionen. Das attraktive Produktangebot umfasst inländische 
und ausländische Immobilien-Fonds, Mobilien-Leasing-Fonds, Erneuerbare 
Energien-Fonds, Private Equity-Fonds und Spezialfonds für private Anleger 
sowie Immobilien-Fonds für institutionelle Anleger. 
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